
Anwendung
Sexuelle Schwäche

Wirkstoff
Turnera diffusa var. aphrodisiaca: Damiana

Der vor allem im Golfgebiet Mexikos, der
Karibik und im südlichen Afrika verbreitete
aromatisch riechende Strauch, verwandt mit
der Pflanzenfamilie der Passionsblumen,
wurde bereits von den Azteken in Mittelame-
rika zur Bereitung eines Liebestrankes ver-
wendet und heißt noch heute im Volksmund
„Rompe camisa macho“, zu deutsch „Zer-
reißt dem Mann das Hemd“.

Wirkprinzip
Die Inhaltsstoffe der homöopathischen Da-
miana-Zubereitung steigern die Durchblutung
des Unterleibes und stimulieren die Erregbar-
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H o m ö o p a t h i s c h

keit der Sexualorgane. Sexuelle Leistungs-
fähigkeit und Lustempfinden bei Frau und
Mann werden gestärkt, einem Nachlassen
wird schonend entgegengewirkt bzw. vorge-
beugt.

Tips zur Einnahme
1 - 3 Tabletten täglich über mehrere Wochen.
Bei akutem Bedarf halbstündlich 1 Tablette
einnehmen.

Nicht vergessen:
Ausgewogene Ernährung. Mineralstoffe, Vita-
mine. Nikotin, Alkohol, Streß meiden. Kör-
perpflege. Entspannungstechniken. Massa-
gen. Atmosphäre schaffen (Musik, Aromen).
Zärtlichkeit, Vertrauen, offen über Probleme
sprechen.

Der besondere Vorteil
aktiviert Cefagil ® die sexuelle Erlebnisfähig-
keit - bei Frau und Mann - auf natürliche
Weise.

Sexual-
störungen

Gebrauchsinformation umseitig!



Wirkstoff: Turnera diffusa

Z.Nr.: 3-00189

Zusammensetzung:
1 Tablette enthält:
25 mg Turnera diffusa Ø, Lactose, Magnesiumstearat.

Arzneiform:
Tabletten, Homöopathische Arzneispezialität

Packungsgrößen:
100, 200 Tabletten

Pharmazeutisch-therapeutische Kategorie und Wirkungsweise:
Die homöopathische Tinktur aus Turnera diffusa (Damiana) wird
aus den Blättern eines in der Karibik und in Mexiko vorkommenden
Strauches hergestellt. Die Pflanze war schon den Azteken als
Aphrodisiakum bekannt und wird auch in der modernen Medizin bei
sexueller Schwäche und Libidoverlust angewandt.

Zulassungsinhaber und Hersteller:
Cefak KG, Ostbahnhofstraße 15, D-87437 Kempten

Anwendungsgebiete:
Die Anwendungsgebiete entsprechen dem homöopathischen
Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche.

Hinweis: 
Bei anhaltenden, unklaren oder neu auftretenden Beschwerden soll-
te ein Arzt aufgesucht werden, da es sich um Erkrankungen handeln
kann, die einer ärztlichen Abklärung bedürfen.
Eine krankheitsbedingte Ursache der sexuellen Schwäche ist vor
Einnahme des Arzneimittels abzuklären.

Gegenanzeigen:
Wann dürfen Sie Cefagil ® nicht anwenden?
Bei bestehender Überempfindlichkeit gegen einen Bestandteil des
Präparates.
Nicht anwenden bei Kindern.

Was müssen Sie in der Schwangerschaft und Stillperiode beach-
ten?
Bei bestimmungsgemäßer Anwendung besteht keine Einschrän-
kung während der Schwangerschaft und Stillperiode.

Vorsichtsmaßnahmen für die Verwendung und besondere
Warnhinweise:
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch keine.
Arzneimittel für Kinder unerreichbar aufbewahren.
Bei Fortbestand der Beschwerden oder wenn der erwartete Erfolg
durch die Anwendung nicht eintritt, ist ein Arzt aufzusuchen.

Wechselwirkungen:
Keine bekannt.
Allgemeiner Hinweis:
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann durch all-
gemein schädigende Faktoren in der Lebensweise und durch Reiz-
und Genußmittel ungünstig beeinflußt werden. 
Falls Sie sonstige Medikamente einnehmen, fragen Sie Ihren Arzt.

Dosierung und Art der Anwendung:
Bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 12mal
täglich, 1 Tablette einnehmen. Bei chronischen Verlaufsformen 1 –
3mal täglich 1 Tablette einnehmen.
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Cefagil ® Tabletten können gekaut oder mit etwas Flüssigkeit (z.B.
Wasser) geschluckt werden.
Auch homöopathische Medikamente sollten ohne ärztlichen Rat
nicht über längere Zeit eingenommen werden.

Überdosierung
Bei der Einnahme größerer Mengen (z.B. Packungsinhalte) kann es
bei Personen mit Milchzuckerunverträglichkeit (Lactoseintoleranz)
zu Magen-Darm-Beschwerden kommen oder eine abführende
Wirkung auftreten.

Nebenwirkungen:
Keine bekannt.
Hinweis: Bei der Einnahme eines homöopathischen Arzneimittels
können sich die vorhandenen Beschwerden vorübergehend ver-
schlimmern (Erstverschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das
Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen.
Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, wenden Sie sich bitte an
Ihren Arzt oder Apotheker.

Verfalldatum und Lagerung:
Verfalldatum beachten! Das Arzneimittel soll nach Ablauf des auf
der Durchdrückpackung und äußerer Umhüllung angegebenen
Verfalldatums nicht mehr angewendet werden.

Erstelldatum: November 2001

Bei Unklarheiten sollten Sie eine fachliche Beratung bei Ihrem Arzt
oder Apotheker einholen.

TAA
32.1453

Vertrieb Österreich: Kwizda Pharma
Effingergasse 21 
A-1160 Wien

Cefak KG . Postfach 1360 . D-87403 Kempten


